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So können Sie uns erreichen:

Pastor Tobias Drömann
Telefon 0461-16 06 87 65
t.droemann@kirchengemeinde-muerwik.de

Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig
Telefon 0461- 80 70 24 04
kallasch-raunig@kirchengemeinde-muerwik.de

      Vorsitzende im Kirchengemeinderat:
      Dorthe Kallasch-Raunig

Telefonseelsorge (gebührenfrei)
0800 - 11 10 11 0 oder 0800 - 11 10 22 2

Kirchenmusiker Stephan Krueger
Telefon 04634 - 93 16 96
kirchenmusik-muerwik@posteo.de

Kita-Leitung Marlen Gülk
Telefon 0461 - 37 1 69
kita-muerwik@evkitawerk.de

Spendenkonto:

Nord-Ostsee-Sparkasse
IBAN: DE 86 2175 0000 0165 8144 50
Bitte Verwendungszweck angeben!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Mürwik
Freiwilliges Kirchgeld
Kinder-und Jügendförderkreis
Förderkreis Kirchenmusik Mürwik

Das Finanzamt erkennt Spenden bis 300€ 
nach Vorlage des Kontoauszuges an.

Die Brücke
Hg.: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Mürwik, Fördestraße 4, 24944 Flensburg
Redaktion: S. Hanske, T. Drömann, D. Kallasch-Raunig  
Titellogo und Grafiken der Förderkreise: W. Schmeckthal
Layout: B. Barckmann, Titelbild:  Claudia Köckert 
Weitere Grafiken/Bilder: gemeindebrief.de, pixabay.com, canva 
Werbung: bruecke@kirchengemeinde-muerwik.de
Auflage: 6.500, Druckerei Nielsen, Flensburg 
Vertrieb: Postservice Skorzak, Flensburg
Die nächste Brücke erscheint zum 20.07.2026

Redaktionsschluss: 19.06.2026 
Das Redaktionsteam behält sich vor, Texbeiträge zu ändern, zu kürzen oder nicht zu verwenden.

Kirchenbüro: 

Conny Sütterlin und Britta Barckmann
Fördestraße 4, 24944 Flensburg
Telefon 0461 - 35 6 75, Fax 0461 - 39 85 3
buero@kirchengemeinde-muerwik.de
bruecke@kirchengemeinde-muerwik.de

Büroöffnungszeiten:
Montag 		     9.00 bis 11.00 Uhr  
Dienstag 	 15.00 bis 17.00 Uhr  
Donnerstag	   9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag		    9.00 bis 11.00 Uhr

Hausmeister:  
Christian Lindtner

Zugeordnete Pastorin
Militärdekanin Claudia Köckert
Telefon 0461- 31 35 62 50
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Angedacht

Hoffnung

weiter auf Seite 4

Liebe Leserin, lieber Leser,
der Monatsspruch für den Mo-
nat Mai steht im Brief an die He-
bräer und lautet: „Die Hoffnung 
haben wir als einen sicheren und 
festen Anker unserer Seele“ (Heb-
räer 6,19). Wenn ich diese Zeilen 
schreibe, hat das neue Jahr gera-
de begonnen (es ist Mitte Januar). 
Im Südwesten Berlins kam es zu 
einem über mehrere Tage dauern-
den Stromausfall, tausende Men-
schen waren ohne Strom, ohne 
Wärme, ohne Kommunikation und 
in einer z.T. lebensbedrohlichen 
Situation. Die USA haben den ve-
nezolanischen Präsidenten Madu-
ro entführt. Es gibt Diskussionen 
über eine Bundeswehrbeteiligung 
zur möglichen Friedenssicherung 
in der Ukraine. Ich frage mich: 
Wo ist die Hoffnung? Sicherlich: 
In Berlin kam es zu viel nachbar-
schaftlicher Hilfe und zu Zeichen 
von Zusammenhalt; es mag sein, 
dass Venezuela sich durch das Ein-
greifen der USA nun stabilisiert 
und ja, vielleicht erscheint ja doch 
Frieden für die Ukraine am Hori-
zont. Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
ist das Jahr schon fortgeschritten, 
Sie kennen nun die Antworten, 
die ich heute noch nicht weiß.
Hoffnung haben und Hoffnung 
ausstrahlen – ich finde, das ist 
eine echte Lebenskunst. Denn 
dahinter steht eine Haltung, die 
sich an etwas Größerem orien-
tiert. Ein Glaube z.B., der trägt und 
hält. Oder auch ein deutliches Be-
wusstsein über die eigene Stärke 
– Resilienz ist dafür das Stichwort. 
Resilienz bedeutet Widerstands-
kraft und hat verschiedene As-
pekte. Dazu gehört ein solider 
Grundoptimismus; eine realistische 

Lebensplanung; ein tragfähiges, 
soziales Netzwerk; eine ehrliche 
Selbstreflexion; die Kunst der Ak-
zeptanz; eine praktische Lösungs-
orientierung und die Gewissheit, 
dass Lebenswege nie in Stein ge-
meißelt sind. 
Manchmal legen wir schon als Kin-
der feste Erwartungen und klare 
Lebensbilder in uns an und wir 
messen uns selbst unser ganzes 
Leben lang daran. Wenn es mir ge-
lingt, diese Bilder zu lockern, offen 
zu bleiben für Unverhofftes, dann 
gewinne ich eine ganze Portion 
Widerstandskraft, denn ich lege 
mich selbst nicht mehr so fest. 
Und mein Eindruck ist, ob wir wol-
len oder nicht, in diesen Tagen 
sind wir, was die großen Weltzu-
sammenhänge angeht, genau vor 
diese Aufgabe gestellt. Wir sind 
herausgefordert, viele unserer bis-
herigen, klaren Werte zu hinter-
fragen, unsere Festlegungen zu 
lockern. Die Weltordnung hat sich 
gewandelt, Dinge „die man einfach 
nicht tut“ werden getan und gesagt 
und wir müssen damit einen Um-
gang finden, das Recht des Stär-
keren sticht die Stärke des Rechts.
Unser Monatsspruch aus dem 
Hebräerbrief lenkt unsere Ge-
danken auf einen anderen Weg, 
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Angedacht

Hoffnung

als nur den, „einen Umgang“ da-
mit zu finden. Wir sollen Hoff-
nung haben und sie als Motor 
und Sicherheit verstehen lernen. 
Man nimmt an, dass der Hebräer-
brief zur Zeit des Kaisers Nero 
und einer großen Christenver-
folgung entstanden sein könn-
te. Ob das stimmt, können wir 
nicht wissen. Aber was klar ist: 
Die Zeiten, in denen die Zeilen 
von Hoffnung geschrieben wur-
den, waren mit Sicherheit nicht 
leichter als unsere heute. Und 
trotzdem ist von Hoffnung die 
Rede; von Hoffnung als Lebens-
haltung und Lebenseinstellung. 
Hoffnung braucht immer einen 
Bezug, das Hoffen auf etwas oder 
jemanden. Und daran können wir 
anknüpfen: Wir leben in einem 
so tollen Land, wir haben eine 
lebendige und fröhliche Kirchen-

gemeinde, wir leben in einem 
der schönsten Landstriche über-
haupt – dürfen wir da nicht vor 
Hoffnung jauchzen und sie aus-
strahlen? Ich denke, es ist gerade-
zu unsere Pflicht. Ich hoffe darauf, 
dass Gott uns führt und lenkt und 
uns nicht mehr auf die Schultern 
legt, als wir tragen und meistern 
können. Ich hoffe, dass unsere Ge-
meinde weiterhin ein Ort ist, an 
dem wir gerne sind und einander 
bereichern. Ich hoffe, dass unser 
Glaube so trägt, dass wir nicht 
nur Hoffnung, sondern Gewissheit 
ausstrahlen darüber, dass wir mit-
einander und mit Gott unterwegs 
sind und dieser Weg gut wird!
Es grüßt Sie herzlich aus dem Winter 
in den Frühling:
Ihre Militärdekanin
Claudia Köckert 
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Aus dem Kirchengemeinderat - KGR

Liebe Leserin, lieber Leser!
Zunächst Ihnen und Euch ein herz-
liches „Moin“. Einige Jubiläen sehr 
unterschiedlicher Art konnten wir 
im letzten halben Jahr in unserer 
Kirchengemeinde feiern: 
Mit unserer Kochgruppe feier-
ten wir das 30-jährige Jubiläum 
(siehe Seite 12-13); unser Kir-
chenmusiker Stephan Krueger 
beging sein 40-jähriges Jubilä-
um und Tobias Drömann und 
ich durften jeweils unser 25-
jähriges Ordinationsjubiläum fei-
ern (s. S. 20). Ebenfalls freuten wir 
uns über die schöne Einführung 
unserer Kollegin Militärdekanin 
Claudia Köckert mit feierlichem 
Gottesdienst und Empfang in der 
Marineschule Mürwik (s. S.21). 
Auch manch weitere schöne und 
bewegende Gottesdienste, be-
sonders der „Gottesdienst mal 
anders“, erfreuten sich großer Be-
liebtheit (z.B. am Volkstrauertag 
mit Soldatinnen und Soldaten s. 
S. 25). Und zu Weihnachten war 
die Kirche noch voller als sonst: 
Das Hören auf Gottes Wort vom 
Frieden unter den Menschen 
trifft immer noch die Sehnsucht 
der Menschen nach Frieden. 
Inzwischen können wir den Früh-
ling nach mehreren Wochen Dau-
erfrost und Schneegestöber er-
ahnen. Und dazu passt auch, dass 
mit unseren Pfadis die Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Kirchen-
gemeinde wieder Ansprechpart-
ner und Anknüpfungspunkte 
hat. Darüber freuen wir uns sehr 

und begrüßen Euch, liebe Pfadis, 
sehr herzlich im Team der Kir-
chengemeinde Mürwik (s. S. 8).
Der gemeinsame Gottesdienst der 
Ostufergemeinden an Himmel-
fahrt hat inzwischen eine lange 
und gute Tradition (s. S. 13). Um 
Ressourcen zu bündeln und ge-
meinsam zu feiern, werden wir am 
Ostermontag in den Familiengot-
tesdienst nach St. Johannis einge-
laden und laden unsererseits dann 
am Pfingstmontag zu uns ein. 
Über große Konfi-Gruppen mit 
jeweils zwei Konfirmationstermi-
nen (s. S. 14) freuen wir uns sehr. 
Bereits jetzt darf ich Sie zu zwei 
besonderen Highlights einladen: 

weiter auf Seite 7
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KGR/Flohmarkt/Gemeindefest

Mittsommer-Gemeindefest
Wir laden herzlich ein zum Gemeindefest 
am Sonntag, den 21. Juni 2026
11.15 Uhr: Beginn mit Gottesdienst in der Kirche
Im Anschluss:
Stockbrot und Johannisfeuer 
mit den Pfadfindern
Kreatives: Blumenkränze basteln 
für Klein und Groß
Stöbern in der Butikke KK
Grillwurst und Getränke
14.30 Uhr: Liedersingen mit Abschluss-Segen
	        in der Kirche
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Am Montag, 15. Juni um 19.00 Uhr, 
wird Eiko Wenzel, vormaliger 
Denkmalpfleger in Flensburg, in 
unserer Christuskirche eine Ver-
anstaltung des Ortskuratoriums 
Flensburg der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz leiten und über 
Nachkriegskirchen in Flensburg 
und Glücksburg berichten (s. S. 24).
Und in unserer Kirche und drum 
herum (bei hoffentlich schö-
nem Wetter) feiern wir dann 
am Sonntag, den 21.06.2026 
unser Gemeindefest (s. unten).
Einen wunderschönen Frühling 
wünschen wir Ihnen aus dem KGR 
mit der Liedzeile: „Und bis wir 
uns wiedersehen, halte Gott dich 
fest in seiner Hand“.
Gott befohlen, 
Ihre Pastorin 

Herzliche Einladung zum 
 

 

 
 

Frühlings-Flohmarkt 

des Förderkreises Kirchenmusik 
 

am Samstag, den 9. Mai 2026 
von 10 – 16 Uhr 

Christuskirche Flensburg-Mürwik 
Fördestraße 4 

 

Anmeldung bis zum 24. April unter 
hausservice@kirchengemeinde-muerwik.de  
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Wir sind die Pfadfinder*innen 
vom Stamm nordFLues und 
freuen uns, seit Anfang des Jahres 
Teil der Kirchengemeinde zu sein 
und den Kinder- und Jugendraum 
im Gemeindehaus sowie die Wie-
se mit der Villa Kunterbunt wieder 
mit Leben füllen zu können. Ur-
sprünglich wurde unser Stamm be-
reits in den 1970er Jahren gegrün-
det, die Arbeit war jedoch einige 
Jahre eingeschlafen. Umso mehr 
freuen wir uns nun zurück zu sein.

Seit über 1,5 Jahren haben wir in-
zwischen in Flensburg wieder Fuß 
gefasst und sind froh über das eine 
oder andere Abenteuer, welches 
wir bereits mit den Kindern und 
Jugendlichen erleben konnten.
Für unseren Start hatten wir die 
Möglichkeit, andere Räumlichkeiten 
zu nutzen, sind nun aber sehr froh, 
dass sich diese Möglichkeit zur Zu-
sammenarbeit mit der Kirchenge-
meinde ergeben hat, und sind uns 

sicher, dass sich daraus ein Mehr-
wert für alle Seiten ergibt. Wir sind 
gespannt, was die kommende Zeit 
noch für uns bereithält. Wir freu-
en uns auf die Möglichkeiten, uns 
in der Gemeinde einzubringen.
Als Gruppe im Verband Christ-
licher Pfadfin-
der*innen - VCP 
sind wir eng 
mit der Nordki-
che verbunden 
und die christ-
lichen Werte 
spielen eine 
zentrale Rolle, 
dabei sind wir 
jedoch offen für 
alle Kinder und Jugendlichen.
Wir treffen uns wöchentlich zu 
unseren Gruppenstunden der ver-
schiedenen Altersgruppen. Dabei 
kommen wir für 90 Minuten zu-
sammen, um in Gruppen Spiele zu 
spielen, Zelte aufzubauen, Feuer 
zu machen oder unsere nächs-
ten Abenteuer vorzubereiten.
Jederzeit kann jede/r bei uns 
vorbeikommen und ganz unver-
bindlich mal reinschnuppern.
Zusätzlich fahren wir jedes Jahr 
auf mehrere Lager und Frei-
zeiten, wo wir gemeinsam ein 
Wochenende zelten und uns 
beispielsweise mit anderen Pfad-
findern aus Schleswig Holstein 
oder ganz Deutschland zu treffen.
Bei  Interesse   oder  Fragen freuen 
wir   uns von Euch/Ihnen zu hören. 
		           Stefan Körber

Kontakt.nordflues@vcp.sh, 
Stefan Körber: 015204967199
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Wir stellen vor: Marisa Callsen
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Wir stellen vor: Marisa Callsen
Wir freuen uns sehr, Marisa in 
unserer Kirche als Lektorin be-
grüßen zu können. Die nächs-
te Generation hat sich erfolg-
reich in unsere Gemeinde 
eingebracht. Sie spricht klar und 
deutlich und die Gottesdienst-
gemeinde kann alles verstehen.
Aufgewachsen ist unsere Marisa 
in Flensburg-Mürwik in Solitüde. 
Von da aus besucht sie das Goe-
the-Gymnasium und ist derzeit im 
10. Jahrgang. Sie strebt für 2028 
das Abitur an und bleibt uns hof-
fentlich auch weiterhin erhalten. 
Während ihrer Konfirmanden-

zeit fand sie bei Pastor Drömann 
viel Freude und Interesse.  
Wir hoffen, dass ihr Engagement 
bleibt – die Gemeinde braucht sie. 
Sie engagiert sich beim lebendi-
gen Advent, beim Weltgebetstag 
und ist auch beim Luther-Planspiel 
dabei. Was sie sehr begeistert. Es 
geht um ehemalige Konfirmanden 
aus Flensburg und Umgebung. Sie 
haben die Aufgabe, Jugendliche zu 
motivieren und Freude an dieser 
Arbeit zu finden. Unsere Kirche 
wirkt lebendiger, wenn sich die Ju-
gend wieder einfindet. Sie haben 
Ideen, um unsere Kirche voran zu 
bringen. Wir freuen uns, wenn die 
jungen Leute wieder eine Heimat 
in unserer Gemeinschaft finden.
Marisa hat noch viele andere Inte-
ressen. Sie tanzt gerne im Ballett 
und Contemporary, was eine Form 
von modernem Ballett ist. Außer-
dem liest sie gerne und beschäf-
tigt sich mit Musik. Ihre Lieblings-
fächer sind Englisch und Latein, 
und wir drücken alle Daumen für 
das angestrebte Abitur.
Hoffentlich engagiert sie sich wei-
ter so aktiv in unserer Kirche und 
Gemeinde. Vielleicht kann sie 
noch gute Freunde und Freun-
dinnen zur Mitarbeit begeistern. 
Wir freuen uns über ihren Ein-
satz und danken ihr ganz herzlich.
		    Gertraud Neitzel
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Bestattungen 

Marquardsen

0461-40 68 59 59 

www.bestattungen-marquardsen.de
info@bestattungen-marquardsen.de

Erdbestattungen

Feuerbestattungen

Seebestattungen

Waldbestattungen

Bestattungsvorsorge
Treuhandkonten beim
SBV oder NOSPA

Ein kleines Papierschiff –
 zerbrechlich, still, auf dem Weg in die Weite.

 So wie das Leben, das in Würde verabschiedet wird.

Wir glauben, dass jeder Abschied persönlich und
einzigartig sein sollte.

Wir sind für Sie da

Inh. Nick Marquardsen

Mürwiker Str. 164 - 24944 Flensburg
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Himmelfahrt
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Jubiläum Kochgruppe  ‘95

30 Jahre Mittagstisch 
Zusammen mit unseren Mittagstisch-Gästen, Mitgliedern des Kirchen-
gemeinderats und Mitarbeitende der Kirchengemeinde Mürwik feierte 
die Kochgruppe '95 am 13. November 2025 ihr 30-jähriges Jubiläum. 
Vom Pastorenteam Frau Kallasch-Raunig und Herrn Drömann gab es ein 
herzliches Dankeschön an die Gruppe für die jahrelange Bereitschaft, 
diesen Mittagstisch aufrecht zu erhalten. Zwei Mitglieder unserer Gruppe 
fehlten leider an diesem Tag!

v.l.n.r.: Hannelore Bahnsen, Jutta Hinrichsen, Adelheid Moehle, Traute 
Jensen, Ingrid Pillen, Renate Warkentin und Karen Ziegert. 
Gefehlt haben: Claudia Petzel und Klaus Treppner.
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Jubiläum Kochgruppe  ‘95 
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Im Gemeindesaal wurde an festlich gedeckten Tischen zum Essen geladen. 
Das Hauptgericht lieferte ein Schlachterbetrieb, die Vorsuppe und die Kuchen 
zum Kaffee und Tee wurde von der Kochgruppe vorbereitet.

Pastorenteam, Mitglieder der Kirchen-
gemeinde und zwei „Kochfrauen“ der 
„ersten Stunde“.

Unsere langjährigen Helferinnen in 
der Küche und unsere Gäste.
Nach dem Essen überraschte uns die Petuhtante Frau Christiansen und 
gratulierte der Kochgruppe – sie hatte schon einiges über diese Kochgruppe 
gehört. Sie erzählte uns auf „Petuh“ aus ihrem täglichen Leben und auch 
wie diese besondere Flensburger Sprache entstanden ist.  
Vielen Dank an Hilke Rudolph!
Wir danken der Kirchengemeinde für diese schöne Jubiläumsfeier.
Selbstverständlich freuen wir uns auch über weitere Gäste zum Mittagessen 
und gerne auch über Mitstreiter*innen für die Küche.
Für die Kochgruppe Jutta Hinrichsen und Adelheid Moehle
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Konfirmationen

Anmeldung der neuen Konfirmanden
Jugendliche, die im Juni 2028 das 14. Lebensjahr vollendet haben (Geburts-
jahrgänge bis Juni 2014) und in der Christuskirche konfirmiert werden 
möchten, können im Kirchenbüro zum Konfirmandenunterricht für die 
Konfirmation 2028 angemeldet werden. Den neuen Kurs wird Pastor 
Tobias Drömann leiten.
Wir laden herzlich ein zu einem Informations- und Anmeldeabend
für Jugendliche und ihre Eltern 
am Mittwoch, 10. Juni 2026, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus.
Die Anmeldung zur Konfirmation kann ab Mai auch im Kirchenbüro vor-
genommen werden. Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde 
und, sofern vorhanden, die Taufurkunde Ihres Kindes mit. Noch nicht 
getaufte Jugendliche werden während der Konfirmandenzeit getauft.
Wir werden Mitte September mit dem neuen Konfirmandenjahrgang 
beginnen und uns am Donnerstagnachmittag (16.00 bis 17.30 Uhr) für 
jeweils 90 Minuten zum Unterricht treffen.
Anmeldungen erbitten wir bis Freitag, 26. Juni 2026.
Für Rückfragen sind das Kirchenbüro unter Tel. 3 56 75 oder Pastor Drömann 
unter Tel. 16 06 87 65 gerne erreichbar. Wir freuen uns auf viele neue, 
junge Gesichter. Ihr und Euer Pastor Tobias Drömann

Jarvis Agerholm
Smilla Dobrowolny
Alexander Eck
Leonard Funke
Jona Happ
Moritz Harder
Emma Hilbert
Lian Katschewitz
Philipp Lackner
Jack Mortensen
Dean Riemer
Nahla Warmbier

Justus August
Hanne Grün
Alexander Jansen
Matilda Kania
Philip Löffler
Thorre Mehring
Bennet Nielsen
Frida Sothmann
Helena Stahl
Tilda Stahl
Maurice Stöben
Lasse Witt

Samstag, 
25.April 
10 Uhr

Sonntag, 
26. April
10 Uhr
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Lust auf was Neues?
Mittagstisch
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 
12.15 Uhr
Termine: 9. April, 7. Mai ( 1. Donnerstag 
wegen Himmelfahrt), 11. Juni und 9. Juli 

Anmeldung im Kirchenbüro: Tel. 3 56 75. 

Klön- und Spieltreff
Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
15 - 17 Uhr 
Termine:   20.  April 2026 (1. Montag im 
April ist Ostermontag), 4. und 18. Mai,  
1. und 15. Juni, 6. und 20. Juli 2026
Anmeldung nicht erforderlich.

Lesefrüchte
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr 
Termine:  8. April, 13. Mai, 10. Juni und 8. 
Juli 2026
Anmeldung nicht erforderlich.

Geburtstagsbesuche
Terminabsprache und Kontakt über
Brigitte Remmer: Tel. 5 67 89.

Kirchenchor - Herr Krueger
Donnerstag 19.45 bis 21.30 Uhr
kirchenmusik-muerwik@posteo.de

Sound Of Gospel - Herr Krueger
Mittwoch 19.30 bis 21.00 Uhr
www.sound-of-gospel.de

Gospelfire - Herr Graudenz
Dienstag 19.15 bis 21.00 Uhr
www.gospelfire-flensburg.de
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Pfadfinder Stamm nordFLues
Gruppenstunden: 
Jeden Montag 16:00 - 17:30 Uhr
E-Mail: kontakt.nordflues@vcp.sh 
Stefan Körber: Tel. 015204967199

Qigong Workshop
Qigong und Entspannung 
mit Gunda Brückner 

Erlebe die wohltuende Wirkung von 
Qigong Übungen zur Mobilisation und 
befreiung des Geistes. Lass den Alltag los, 
atme durch und tauche ein in die Welt der 
Entspannung und Glücksgefühle.
Samstag, 11. April und
Samstag, 16. Mai 2026
Zeit: 16:00 bis 18:30 Uhr
im Gemeindehaus Mürwik
weitere Termine auf Anfrage
Bequeme Kleidung und weiche Schuhe 
genügen, keine Vorkenntnisse nötig, 
Teilnahmegebühr 20 €
Kontakt: Gunda Brückner
Tel: 015783504867
Der Weg zur inneren Kraft und Harmonie!
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Handewitt ‧ Am Heizwerk 5 ‧ Tel. 0461 / 57361

✓
✓

Sanierung feuchter Keller

Schimmelbeseitigung
Rufen Sie uns für einen 

unverbindlichen

Beratungstermin an!

Ihr Kuhler & Kaufmann Team
BESTATTUNGEN

Ihr Bestatter in Flensburg  0461 31 44 40 

 info@stryi.de | www.stryi.de

Die Erinnerung 
bleibt. Wir geben 
Raum für einen
guten Abschied.
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Dieter Müller

Was hat er alles schon für unsere Ge-
meinde getan? Wie gut, dass wir ihn 
interviewen können und dabei viel 
Ungewöhnliches erfahren. Er besucht 
nicht nur unsere Gottesdienste regel-
mäßig, sondern war auch jahrelang in 
die Gemeinde eingebunden. Er bleibt 
bescheiden und immer höflich.
Geboren wurde Dieter Müller 1938 
in Bochum – Langendreer – und hat 
den 2. Weltkrieg bewusst miterlebt. 
1958 legte er sein Abitur ab und be-
gann sein Studium in Elektrotechnik / 
Nachrichtentechnik an der Rheinisch 
Westfälischen Technischen Hoch-
schule in Aachen. Natürlich bewältig-
te er alles und wurde 1964 Diplom-
ingenieur. 1963 traf er seine große 
Liebe Telse. 1965 wurde geheiratet. 
Zwei Kinder wurde ihnen geboren. 
Die Tochter Christine ist eine Ärztin 
und der Sohn Henning ist Diplomin-
genieur für Maschinenbau.
Sein Vater war im Bochumer Ge-
meinderat Presbyter. Schon in sei-
ner Jugend begleitete ihn Dieter zum 
Gottesdienst und nahm an Jugend-

veranstaltungen, Zeltlager und Bibel-
kreisen teil. Er erlebte den Vater sin-
gend im Kirchenchor.
Nach seinem Studium, vier Jahre im 
Elektroniklabor der Firma Hell in Kiel, 
schloss er von 1968 bis 1970 ein Refe-
rendariat bei der Oberpostdirektion 
Hamburg im höheren Dienst ab. 1977 
wurde er nach Flensburg versetzt, wo 
er 1997 in den Ruhestand eintrat.
In der Zeit wurde er in der Mürwiker 
Kirchengemeinde ehrenamtlich tätig. 
Eine glückliche 20-jährige Zeit schloss 
sich an. Von 2002 bis 2013 gehörte 
er dem Kirchenvorstand/Kirchen-
gemeinderat an. Ich vergesse nicht 
seine sachlichen Beiträge. Es war al-
les überlegt und begründet. Vor eine 
Herausforderung stellte ihn sein En-
gagement für den Förderkreis Kinder- 
und Jugendarbeit. Eine Mitarbeiterin 
musste weiter finanziert werden. 
Mit dem freiwilligen Kirchgeld wurde 
auch der Haushalt aufgestockt. Viele 
Jahre wurden die Kirchgeldspender 
mit organisierten Frühlingsfahrten  
belohnt. Und schließlich erlebten 
wir ihn hin und wieder als Küster. 
Auch die Gestaltung des Schaukas-
tens am Twedter Plack war ihm ein 
besonderes Anliegen. Für seine Hob-
bys braucht er Zeit. Schmetterlinge 
und Zierfische interessieren ihn. Und 
trotzdem nimmt er sich Zeit für den 
sonntäglichen Gottesdienst. Das er-
kennen wir mit Dankbarkeit an. Wir 
brauchen so kompetente Männer, 
die uns zum Vorbild werden und sich 
vor allem klar zu ihrem Glauben be-
kennen.

Gertraud Neitzel
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Ankauf von 
klassischem Design,
Antik und Schmuck

0172 8215973
0461-80799494
inessayers@gmail.com
www.saijersantik.de

Wir kaufen:

Fotos, Postkarten, Schmuck

und Modeschmuck, Uhren,

Briefmarken, Dokumente,

Besteck, Kriegsandenken

und vieles mehr. 

Kontaktiere Sie uns!

umschau 1/2026

1010

– Rollstühle
– Rollatoren
– Pflegebetten
– Pflegehilfsmittel
– Bandagen
– Prothesen und Orthesen
– med. Einlagen
–  Kompressionsstrümpfe 

nach Maß

10
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 Kirchenmusik

Frühlings-Flohmarkt
am Samstag, 9.Mai 2026
von 10 bis 16 Uhr
Christuskirche Mürwik
Fördestr. 4
Angeboten wird alles aus Haus und 
Hof, Hobbyartikel, Selbstgemachtes, 
und, und, und...
aber keine Handelsware!
Standgebühren: 5 € pro Meter
Grillwurst, Kaffee und Kuchen, ...
(Gerne nehmen wir auch Kuchen-
spenden entgegen!)
Anmeldung unter Angabe von 
Kontaktdaten bei Sarah Hain bis 
zum 24. April unter hausservice@
kirchengemeinde-muerwik.de
Für unangemeldete Aussteller wird 
Platz nach freier Fläche zugewiesen.

Orgelsuppe
Am Sonntag, 31. Mai 2026 findet 
nach dem musikalisch besonders 
gestalteten Gottesdiensten die 
„Orgelsuppe” statt. Es wird eine 
sättigende Suppe oder Ähnliches 
mit anschließendem Kaffee und 
Kuchen für 8,- € gereicht.
Bitte bis Donnerstag, 28.05.2026
anmelden per E-Mail unter 
orgelsuppe-muerwik@gmx.de 
oder telefonisch im Kirchenbüro 
unter Tel. 04 61-3 56 75.

Gospelkonzert
Am Sonntag, 28. Juni um 17 Uhr 
findet das traditionelle Sommer-
konzert mit „Sound of Gospel“ in 
der Christuskirche statt. 
Unter der Leitung von Stephan 
Krueger und in Begleitung von 
Frank Schedukat am E-Piano er-
klingen Spirituals und Gospels.

Wir suchen Unterstützer ...
Werden auch Sie Mitglied im 
Förderkreis und unterstützen Sie 
die kirchenmusikalische Arbeit 
der Kirchengemeinde Mürwik. 
Anmeldeformulare sind im 
Kirchenbüro und bei unserem 
Kirchenmusiker Stephan Krueger 
erhältlich.

Orgelmusik im Gottesdienst: 
Sonntag, 31. Mai 2026

Chöre im Gottesdienst: 
Kirchenchor
Karfreitag
Pfingsten
Sound of Gospel
Samstag, 25. April
Sonntag, 26. April 
(Konfirmationen in Mürwik)

Der Förderkreis 
Kirchenmusik 
veranstaltet einen 
...
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Jubiläen

Wir gratulieren!
Anlass zu Glückwünschen und 
Danksagungen gab es gleich 
drei Mal in den letzten Wo-
chen in unserer Gemeinde.
Am Adventssonntag, den 30. No-
vember 2025 konnten wir unse-
rem Pastor Tobias Drömann zum 
25-jährigen Ordinationsjubilä-
um beglückwünschen und ihm 
mit Blumen und Geschenken 
für seinen Dienst in unserer Ge-
meinde danken. Am Advents-
sonntag des Jahres 2000 (damals 
war es der 3. Dezember) wurde 
Tobias Drömann in Schleswig or-
diniert – nach Studium und Ex-
amen mit besonderem Segen 
für das Pastorenamt beauftragt.
Ebenfalls am Adventssonntag 
2025 konnten wir unserem Or-
ganisten und Leiter des Kirchen-
chors und „Sound of Gospel“ 

Stephan Krueger zum 40-jährigen 
Dienstjubiläum in Mürwik gra-
tulieren und Danke sagen. Er hat 
Freude daran, Orgelmusik pas-
send zur Kirchenjahreszeit auszu-
suchen, um „Stimmung“ zu erzeu-
gen, die Gemeinde beim Gesang 
zu begleiten und regelmäßig den 
Gottesdienst mit besonderer Or-
gelmusik zu ergänzen. Seit einigen 
Jahren ist er auch hauptamtlich 
in der dänischen Heiliggeistkirche 
(Helligåndskirke) in der Großen 
Straße tätig, wo er auch den Hel-
ligåndskirkenkor leitet und halb-
stündige Orgelkonzerte spielt.

Am Sonntag, den 18. Januar 2026 
feierten wir das 25-jährige Ordi-
nationsjubiläum unserer Pastorin 
Dorthe Kallasch-Raunig, die am 14. 
Januar 2001 in Duisburg ordiniert 
wurde. Mit Blumen und Geschenken 

v.l.n.r.: Karl Knuth, Kirsten Braun, Stephan Krueger, Andrea Bloching, Dorthe Kallasch-Raunig, 
Tobias Drömann, Susan Hanske und Brigitte Remmer
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Jubiläen und Einführung

konnten wir unsere Freude und 
Dankbarkeit für ihren Einsatz in 
Mürwik zum Ausdruck bringen.

Und das dritte Ereignis fand am 
Donnerstag, den 29. Januar 2026 
statt. In der Aula der Marineschule 
Mürwik war die  Amtseinführung 
der Militärdekanin Claudia Kö-
ckert. Mürwik ist seit 1958 Garni-
sonskirche, ein kirchliches Zuhau-
se für Soldaten und ihre Familien. 
Militärdekanin Köckert hat vor 
einem halben Jahr ihren Dienst in 
Marineschule und Gemeinde an-
getreten und wurde jetzt von Mi-
litärbischof Dr. Felmberg in einem 
feierlichen Gottesdienst in ihr Amt 
eingeführt. Zahlreiche Mitglieder 
des Kirchengemeinderates waren 
der Einladung zu  Gottesdienst und 
anschließendem Empfang im Säu-
lengang gefolgt. Es gab Grußworte 

sowie Glück- und Segenswünsche, 
Blumen und Präsente von der 
Kirchengemeinde, der Marine-
schule und der Stadt Flensburg. 

Susan Hanske

v.l.n.r.: Andrea Bloching, Tobias Drömann, Dorthe Kallasch-Raunig, 
Stephan Krueger, Brigitte Remmer und Susan Hanske 

Claudia Köckert
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Mathildenstr. 35
24937 Flensburg
t. 0461 141110

Süderstr. 80
24955 Harrislee
t. 0461 700370

www.berg-bestattungen.de

Mein letztes 
Drehbuch 
schreibe ich selbst.

Bestattungsvorsorge. 
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Kövi‘s Seniorenbetreuung
Am Sattelplatz 15 | 24944 Flensburg
T: +49 461 407 913 14 | M: +49 172 2838685
info@koevis-seniorenbetreuung.de

Meine Leistungen für Sie
• Ich kaufe mit Ihnen/für Sie ein 
• Ich verbringe gerne mit Ihnen Freizeit 
• Ich fahre Sie zu Ihren Terminen 
• Ich erledige Postangelegenheiten für Sie

KASIA KÖVER 
Alltagsbegleiterin

Butikke KK
Diesen Handzettel der 
Öffnungszeiten der 
Butikke KK können Sie 
bei uns im Gemeinde-
haus monatlich erhal-
ten - oder Sie schauen 
im Internet unter  
Kirchengemeinde Mürwik 
Butikke KK.
Spendenannahme
ist nur dienstags von 
11 bis 16 Uhr!
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Forum Mürwik

Das FORUM MÜRWIK  
stellt sich vor!
Mürwik lebt von den Menschen, 
die hier wohnen – und genau dafür 
steht das FORUM MÜRWIK. Seit 
über 30 Jahren engagieren sich 
Bürgerinnen und Bürger mit Herz 
und Verstand für unseren Stadtteil 
im Osten Flensburgs. Unser Ziel 
ist klar: Mürwik soll ein starker, 
lebendiger und lebenswerter Ort 
bleiben – heute und in Zukunft.
Ein engagiertes Aktiventeam 
aus sechs Ehrenamtlichen bringt 
Ideen ein, greift aktuelle Themen 
auf und setzt Impulse für positive 
Entwicklungen im Stadtteil. Über-
parteilich, demokratisch und res-
pektvoll arbeiten wir gemeinsam 
daran, Mürwik weiter voranzu-
bringen. Uns verbindet die Über-
zeugung: Gute Veränderungen 
entstehen dort, wo Menschen mit-
einander ins Gespräch kommen 
und Verantwortung übernehmen.

Einmal im Monat laden wir zu 
offenen Treffen und Veranstal-
tungen ein. Hier wird informiert, 
diskutiert, nachgefragt und mit-
gestaltet. Wir schaffen Raum für 
Austausch, neue Ideen und ge-
meinsames Handeln. Über unsere 
Homepage, die Presse und Aushän-
ge im Stadtteil informieren wir re-
gelmäßig über unsere Aktivitäten.
Das FORUM MÜRWIK lebt vom 
Mitmachen. Jede Idee zählt, je-
des Engagement macht einen 
Unterschied. Ob Sie eigene An-
liegen einbringen, Projekte un-
terstützen oder einfach neu-
gierig reinschnuppern möchten 
– Sie sind herzlich willkommen!
Gestalten wir gemeinsam die Zu-
kunft unseres Stadtteils. Mürwik 
hat es verdient – und wir freuen 
uns auf Sie. 
Die Forumssprecher Wolfgang 
Raube und Andrea Reetz-Rhode

v.l.n.r.: Wolfgang Raube, Nicole Goos, Jörg Rhode, 
Andrea Reetz-Rhode, Hans Kristian Jensen und Britta Pütz
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Nachkriegskirchen in Flensburg

Erkennen – Wertschätzen –
Bewahren                                            
Nachkriegskirchen in Flensburg 
und Glücksburg 
Montag, 15. Juni 2026
um 19.00 Uhr, 
in der Christuskirche Mürwik
Eine Veranstaltung des Ortsku-
ratoriums Flensburg der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz

Infolge des Zweiten Weltkriegs 
kamen ab 1945 ca. 40.000 Ge-
flüchtete und Vertriebene nach 
Flensburg. Aus heutiger Sicht ist 
die Integration so vieler Men-
schen eine bewundernswerte 
Leistung. Bedeutenden Anteil 
daran hatten die Kirchengemein-
den, in denen sich alt-eingeses-
sene und neu-hinzugekommene 
Gläubige zusammenfanden. Der 
Zuwachs von Gemeindemitglie-
dern führte von den 1950er bis 
in die 1970er Jahre zum Neu-
bau vieler Kirchen: die Christus-
kirche war 1958 eine der ersten. 
Beim Bau der Kirchen wurde oft 
ein hoher baukünstlerischer An-
spruch verfolgt. Erst im Abstand 

von über 50 Jahren ist ein Be-
wusstsein dafür erwacht, dass 
viele dieser Bauten von einer be-
sonderen Qualität sind. Allein 10 
Kirchen aus der Nachkriegszeit 
in Flensburg und Glücksburg sind 
als Kulturdenkmale geschützt. 
Dennoch sind 
viele Kirchen 
heute gefähr-
det. Die Zahl 
der Gemein-
d e m i t g l i e d e r 
nimmt ab, nicht 
aber die Kos-
ten, die für den 
Erhalt der Ge-
bäude aufge-
wendet werden 
müssen. Wie 
können Kirche 
und Gesellschaft Verantwor-
tung für das Erbe übernehmen, 
welche Chancen eröffnen sich 
durch eine weitere Nutzung?
Als vormaliger Denkmalpfleger 
in Flensburg und seit 2025 Orts-
kurator der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz werde ich die Kir-
chen, ihre Architektur und künst-
lerische Ausstattung vorstellen. Für 
die geplante Veranstaltung sind 
weitere Referenten angefragt.            
		              Eiko WenzelPauluskirche auf der Rude

Fo
to

s: 
Ei

ko
 W

en
ze

l u
nd

 K
G

 M
ür

w
ik

Christuskirche Mürwik

Fenster in St. Laurentius
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Aus der Gemeinde

Gottesdienste in den Pflegeheimen
Pflegeheim St.Klara, Marrensdamm 19
Montag, 13. April 2026		  10:30 Uhr	 P. Tobias Drömann
Montag, 4. Mai 2026		  10.30 Uhr	 P. Tobias Drömann
Montag, 8. Juni 2026		  10.30 Uhr	 P. Tobias Drömann
Montag, 6. Juli 2026		  10.30 Uhr	 P. Tobias Drömann 
Insanto-Pflegeheim, Osterallee 193
Montag, 20. April 2026		  10:30 Uhr	 P. Tobias Drömann
Montag, 11. Mai 2026		  10.30 Uhr	 P. Tobias Drömann	
Montag, 15. Juni 2026		  10.30 Uhr	 P. Tobias Drömann
Montag, 13. Juli 2026		  10:30 Uhr	 P. Tobias Drömann

Erika Herzberg
Christel Scherliess
Gerhard Hopp
Rüdiger Hildebrandt
Jürgen Holste
Gerhard Schulz
Silke Jans
Helga	Walter
Edith Schneider
Erich Winkelmann
Christa Boock
Helga Möbius
Rainer Ries

Volkstrauertag am
16. November 2025
Wir konnten den „Gottesdienst mal 
anders“ mal wieder mit Soldatinnen 
und Soldaten feiern.  
V.l.n.r.: Susan Hanske, Christin Schmitz, 
Fregattenkapitän Verena Lassoued, 
Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig, 
Hauptfeldwebel Christine Telenta, 
Stabsbootsmann Heiko Pflüger und 
Andreas Miehe. Fo
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Unsere Gottesdienste		           

*  Kirchenchor   	 A  Abendmahl	            #  Besondere Orgelmusik	

März 2026

Sonntag	 29.03.	 11.15	 Leitender Mil.Dek.	 Palmarum
				    E. Raunig
April 2026
Donnerstag	 02.04.	 19:00	 D. Kallasch-Raunig	 Gründonnerstag
							       Agapefeier
Freitag		 03.04.	 15:00	 D. Kallasch-Raunig	 Karfreitag
Sonntag	 05.04.	 11:15	 T. Drömann		  Ostern	A
Montag	 06.04.	 11:00	 K. Fiedler		  Ostermontag
				    Einladung St. Johannis
				    Gottesdienst für Groß und Klein
Sonntag	 12.04.	 11:15	 T. Drömann		  Quasimodogeniti 
Sonntag	 19.04.	 11:15	 Mil.Dek. C. Köckert	 Misericordias Domini 
Samstag	 25.04.	 10:00	 T. Drömann		  Konfirmation	
Sonntag	 26.04.	 10:00	 T. Drömann		  Konfirmation	 	
	

Mai 2026
Sonntag	 03.05.	 11:15	 D. Kallasch-Raunig	 Kantate
Sonntag	 10.05.	 11:15	 T. Drömann		  Rogate
Donnerstag	 14.05.	 11:00	 Ostufer-Pastor*innen	 Himmelfahrt
				    + Posaunenchor
Sonntag	 17.05.	 11:15	 Mil.Dek. C. Köckert	 Exaudi
Sonntag	 24.05.	 11:15	 D. Kallasch-Raunig	 Pfingsten A
Montag	 25.05.	 11:15	 D. Kallasch-Raunig	 Pfingstmontag
				    Ostufer-Einladung nach Mürwik
Sonntag	 31.05.	 11:15	 D. Kallasch-Raunig	 Trinitatis  #
							       Orgelsuppe
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Wir freuen uns auf      
   Ihren Besuch!

Pn. Kallasch-Raunig

Ihr Pfarrteam der 
Kirchengemeinde 
Mürwik

P. Drömann

Unsere Gottesdienste

*  Kirchenchor	    	   A  Abendmahl 	 #  Besondere Orgelmusik            

Juni 2026
Sonntag	 07.06.	 11:15	 T. Drömann		  1. n. Trinitatis
Sonntag	 14.06.	 11.15	 D. Kallasch-Raunig	 2. n. Trinitatis
Sonntag	 21.06.	 11.15	 D. Kallasch-Raunig	 3. n. Trinitatis
				    und T. Drömann	 GEMEINDEFEST
Sonntag	 28.06.	 11:15	 T. Drömann		  4. n. Trinitatis A

Juli 2026
Sonntag	 05.07.	 17:00	 Segnungsgottesdienst	5. n. Trinitatis
				    Gottesdienst mal anders
Sonntag	 12.07.	 10:00	 Einladung nach	 6. n. Trinitatis
				    Adelby
Sonntag	 19.07.	 11:15	 T. Drömann		  7. n. Trinitatis

Besondere Gottesdienste in Nachbargemeinden:
Freitag		 24.04.  18:00	 St. Jürgen		  Pastorin R. Tibbe 
				    Queen Musik Gottesdienst

Freitag		 26.06.  18:00	 Wohnzimmerkirche:
				    friedenstaub(e)
				    St. Johannis	 	 Pastorin K. Fiedler
Sonntag	 28.06.  16:00	 St. Jürgen		  Kantorei St. Jürgen	
				    Sommerkonzert



Werbung


